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1. Jahrgang/1. Ausgabe Tausend und Deine Tat! Zeit schenken. Freude gewinnen.

Termine

Tandem-Portrait

Neugassenfest	am	30.	Juni
Die	Neugasse	wird	zur	"Gasse	der	Ge-
nüsse"!	Am	Samstag,	dem	30.	6.	veran-
stalten	die	Geschäfte	und	Einrichtungen	
der	Neugasse	von	10-22Uhr	ein	bun-
tes	Straßenfest.	Es	gibt	ein	vielfältiges	
Programm	 mit	 Musik,	 Modenschau,	
Anregungen	 für	die	Sinne	und	allerlei	
kulinarischen	Köstlichkeiten.	Der	Tau-
send	 Taten	 e.V.	 beteiligt	 sich	 daran	
mit	Basteltischen	und	Spielen.

Der	Tausend	Taten	e.V.	feierte	im	letzten	
Monat	seinen	1.	Geburtstag!	Am	20.	Mai	
2011	wurde	unser	Verein	mit	viel	Taten-	
drang	im	Herzen	und	tausend	Ideen	offi-
ziell	 gegründet.	Was	wir	 in	 einem	 Jahr	
geschafft	haben	ist	großartig!	Wir	haben	
unseren	jungen	Verein	auf	stabile	Füße	
gestellt,	 haben	 vier	 tolle	 und	 wichtige	
Projekte	 aus	 der	 Bürgerstiftung	 über-
nommen,	sind	in	unser	Tatenbüro	umge-	
zogen,	 konnten	 viele	 neue	 Freiwillige	
gewinnen	und	zwei	neue	Projekte	initi-
ieren.	Wir	möchten	 Sie,	 liebe	 Leser,	 an	
all	den	kleinen	und	großen	Erfolgen	teil-
haben	 lassen	und	wollen	 Ihnen	 zeigen,	
was	 Engagement	 alles	 bewirken	 kann.	
Deshalb	haben	wir	diese	"Tatenzeitung"	
ins	 Leben	 gerufen.	 Hier	 berichten	 wir	
Ihnen	alle	Neuigkeiten	aus	dem	Verein,	
über	 seine	Arbeit	und	seine	Menschen.	
Beim	Schreiben	der	Vereinszeitung	ha-
ben	wir	uns	immer	wieder	die	Frage		ge-	
stellt,	auf	welchem	Wege	Sie	am	liebsten	
informiert	werden	möchten.	Uns	interes-
siert,	gefällt	Ihnen	überhaupt	eine	Taten-	
zeitung?		Aus	diesem	Grund	haben	wir	

Geburtstag: Wir 
sind ein Jahr alt!

	
eine	 Umfrage	 gestartet	 und	 laden	 Sie	
recht	herzlich	ein,	daran	teilzunehmen.	
Ein	 kleiner	 Fragegebogen	 liegt	 dieser	
Zeitung	bei.	
Tausend	Dank	möchten	wir	Ihnen,	den	
fleißigen	 Freiwilligen,	 Unterstützern	
und		Freunden,	aussprechen	und	wün-
schen	Ihnen	weiterhin	viel	Freude	bei	
Ihrem	Engagement.	Viel	Spaß	beim	Le-
sen,	Ihr	Tausend	Taten	Team.

Einige der Mitglieder des Tausend Taten e.V. beim symbolischen Zeitschenken

Besuchen Sie uns in der 
Neugasse 19, 07743 Jena

Unsere Öffnungszeiten:
Montag:  10-18 Uhr 

Dienstag & Mittwoch:  10-17 Uhr

03641 I 9264171
kontakt@tausendtaten.de

www.tausendtaten.de

Der Eingang zum neuen Tatenbüro 

Tausend	Freudensprünge	haben	wir	ge-
macht,	 als	 wir	 unser	 eigenes	 Büro	 be-	
ziehen	konnten.	Durch	die	Gründung	des	

Umzug: Neues Tatenbüro in der Neugasse
Vereins	mussten	die	Projekte	zunächst	
ohne	 Räumlichkeiten	 und	 in	 unter-
schiedlichen	 Wohnzimmern	 und	 Kü-
chen	des	Tausend	Taten	Teams	organi-
siert	werden.	Deshalb	suchten	wir	wo-
chenlang	 nach	 geeigneten	 Räumlich-
keiten.	Schließlich	fanden	wir	mit	Un-
terstützung	 der	 TLZ	 unser	 neues	 Do-
mizil	in	der	Neugasse	19,	von	dem	wir	
seit	 Februar	 ausschwärmen.	 Mit	 dem	
Ortsteilrat	Jena-Süd	sowie	dem	Betreu-	
erbüro	Klingberg	haben	wir	tolle	Büro-
mitbewohner	 gefunden.	 Schauen	 Sie	
doch	mal	vorbei,	wir	freuen	uns!	

Erster Bürgerbrunch: Ein leckerer Erfolg
Tausend	 leckere	 Dinge	 konnten	 beim	
Bürgerbrunch	 am	 10.03.2012	 probiert	
werden.	 Gemeinsam	mit	 dem	 Ortsteil-
rat	Jena-Süd	hatten	wir	zum	Kennenler-
nen,	Plaudern	und	gemeinsamen	Essen	
eingeladen.	Zahlreiche	Freiwillige,	Inter-
essierte	und	Ortsteilratsmitglieder	nut-	
zten	die	Gelegenheit,	um	die	neuen	Räu-	
me	zu	besichtigen.	Während	die	Großen	
Kaffee	tranken,	Kuchen	aßen	und	neue	
Pläne	 schmiedeten,	 nähten	 die	 Kleinen	
Stoffmonster.	 Fast	 wurde	 das	 Büro	 zu	
klein	für	all	die	vielen	Gäste.	Alle	Betei-
ligten	 sind	 sich	 sicher:	 Spätestens	 im	
nächsten	Jahr	soll	es	wieder	einen	Bürger-	
brunch	für	alle	geben!

Reden und Essen passt doch zusammen 

Finanziell	 den	 Tausend	 Taten	 e.V.	
unterstützen	–	ohne	dass	Sie	dafür	
extra	 Geld	 ausgeben.	 Klingt	 gut,	
oder?	Wenn	Sie	bei	ihrem	nächsten	
Online-Einkauf	 über	 den	 Link	
www.bildungsspspender.de/
tausendtaten	auf	den	gewünschten		
Onlineshop	 gehen,	 wird	 unserem	
Verein	bei	einer	Bestellung	automa-
tisch	 ein	 kleiner	 Betrag	 ihres	 Ein-
kaufs	 gutgeschrieben,	 ohne	 dass	
der	Kaufpreis	für	Sie	steigt!
Eine	Mini-Spende	ist	jetzt	auch	per	
SMS	möglich.	Sie	können	wahlweise	
5€	 oder	 9€	 spenden.	 Es	 kommen	
nur	noch	17cent	 für	die	SMS	dazu.	
Der	Betrag	erscheint	als	"Premium-
SMS"	der	Burda	Wireless	GmbH	auf	
Ihrer	 nächsten	 Handy-Rechnung.	
Dazu	schicken	Sie	eine	SMS	mit	dem	
Text	"GIB5	407743004"	um	5€	zu	
spenden	oder	den	SMS-Text	"GIB9	
407743004"	 an	 Nummer	 81190.	
Wenn	 wir	 unser	 Spendenziel	 von	
500€	erreicht	haben,	wird	der	Be-
trag	 vom	 Bildungsspender	 an	 uns	
ausgeschüttet.	
Spenden	 können	 sie	 auch	 auf	 fol-
gendes	Konto:		Tausend	Taten	e.V.,	
Kto:	 122	 940	 0,	 BLZ:	 860	 205	 00	
(mit	Spendenquittung).		

	
Wir	danken	hiermit	 	allen	die	gekom-
men	 sind,	 die	mit	 guter	 Laune	 sowie	
mit	selbstgemachten	und	mitgebrach-
ten	Dingen	zum	guten	Gelingen	beige-
tragen	haben.

Spenden: Jetzt 
noch einfacher

Zu dritt gehts auf Entdeckungsreise 

Astrid	mit	Emine	&	Zeynep
Astrid	Lindner	arbeitet	im	Öffentlich-
en	Dienst.	An	ihren	Wochenenden	ist	
sie	seit	einem	Jahr	als	ehrenamtliche	
„Co-Pilotin“	 für	 die	 Geschwister	
Emine	(6)	und	Zeynep	(4)	unterwegs.	
Als	einzige	von	derzeit	12	Co-Pilot-
Innen	 unterstützt	 sie	 gleich	 zwei	
Kinder	beim	Durchstarten.		Alle	zwei	
Wochen	am	Sonntag	 ist	Piloten-Zeit:	
spielen,	 kochen,	 Ausflüge	 und	 Vor-
schulübungen	–	zu	Dritt	machen	sie	
sich	eine	schöne	Zeit.	Davon	profitie-
ren	beide	Seiten,	 sagt	Astrid:	 „Es	 ist	
gut,	dass	durch	Vermittlung	des	Tau-	
send	 Taten	 e.V.	 menschlich	 etwas	
zusammenwächst,	was	nicht	nur	für	
mich	und	die	Kinder	eine	Bereicher-
ung	 ist,	 sondern	 auch	 hin	 und	wie-
der	 die	 Mutter	 und	 die	 Schwester	
einbezieht“.	 Die	 beiden	 Mädchen,	
die	zuhause	nur	Türkisch	sprechen,	
können	so	ungezwungen	abseits	der	
Kita	auch	am	Wochenende	ein	paar	
Stunden	an	ihren	Sprachfähigkeiten		
feilen	und	die	Stadt	mit	anderen	Au-
gen	erkunden.	„Gerade	haben	wir	be-		
gonnen,	Hänsel	und	Gretel	 zu	 lesen	
und	uns	Stück	für	Stück	der	gleichna-	
migen	Oper	 zu	nähern.	Das	Ziel	 ist,	
einmal	 bei	 einer	 Aufführung	 der	
Märchenoper	von	Engelbert	Humper-	
dinck	dabei	zu	sein,	zum	Beispiel	im	
Winter	in	Gera",	erzählt	Astrid.	Dabei	
greift	 sie	 als	Mitglied	 des	 Carl	 Zeiss	
Sinfonieorchesters	 auf	 Wunsch	 der	
Kinder	auch	mal	selbst	in	die	Klavier-
tasten	 und	 spielt	 Auszüge	 aus	 der	
Oper.	 Wer	 weiss,	 vielleicht	 wollen	
sie	bald	auch	selbst	spielen	lernen?
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„Paten	 für	Demenz“	 ist	eines	der	zwei	
neuen	Projekte	des	Vereins.	Dabei	un-
terstützen	geschulte	ehrenamtliche	Hel-
fer	 demenzerkrankte	 Menschen	 und	
deren	 pflegende	 Angehörige.	 Denn	
viele	dieser	Menschen	werden	zu		Hau-	
se	 	gepflegt,	was	eine	große	physische	
und	psychische	Belastung	für	die	Ange-
hörigen	sein	kann.	„Paten	für	Demenz“	
schenken	 Erkrankten	 einige	 Stunden	
ihrer	Zeit	und	unterstützen	die	Betrof-
fenen	 einmal	 wöchentlich	 in	 deren	
häuslicher	Umgebung.	Diese	Hilfe	wird	
ganz	individuell	vereinbart.	Jedoch	wer-
den	dabei	keine	pflegerischen	und	haus-
wirtschaftlichen	 Dienstleistungen	 von	
den	Paten	verrichtet.
Ende	 März	 dieses	 Jahres	 wurden	 die	
ersten	zehn	„Paten	für	Demenz“	ausge-
bildet.	 Die	 Freiwilligen	 beschäftigten	
sich	 im	 Rahmen	 einer	 Schulung	 mit	
dem	Krankheitsbild	Demenz,	widmeten	
sich	den	Besonderheiten	der	Kommu-
nikation	und	den	Möglichkeiten	der	Be-	
schäftigung	mit	demenziell	erkrankten	
Menschen.	 Sie	 	 erlernten	den	Umgang	
mit	Konflikten	und	den	eigenen	Gefüh-
len	und	erhielten	einen	Einblick	in	recht-
liche	Fragestellungen.	
	

Paten für Demenz

Die Paten für Demenz helfen sowohl den Erkrankten als auch ihren Angehörigen

Bei	der	Vermittlung	von	Paten	wird	sehr	
großer	Wert	darauf	gelegt,	dass	die	de-
menzerkrankte	Person,	seine	Angehörig-		
en	und	die	Paten	harmonieren.	 Im	Vor-
feld	des	Einsatzes	werden	Gespräche	ge-	
führt,	um	einen	passenden	Paten	zu	fin-
den.	Daher	sollten	sich	die	Paten	für	we-
nigstens	 ein	 Jahr	verpflichten	und	nach	
der	Schulung	Geduld	bis	zum	Einsatz	auf-	
bringen.	
Paten	für	Demenz	helfen	nicht	nur	vor		

Ort.	 Sie	 tragen	 auch	 dazu	 bei,	 das	
Thema	Demenz	 in	der	Gesellschaft	
bekannter	 zu	machen.	 Sowohl	 An-
gehörige	als	auch	Interessierte,	die	
Freude	am	Umgang	mit	älteren	und	
vielleicht	 wunderlichen	 Menschen	
sowie	 Verständnis,	 Geduld	 sowie	
Einfühlungsvermögen	 mitbringen,	
können	sich	jederzeit	bei	uns	bera-
ten	lassen.	
demenz@tausendtaten.de

Vorlesepaten und Lesementoren

Co-Pilot

Tatendrang

Unsere Kooperati-
onspartner   Teil 1

takt	 für	 Kinder	 und	 Eltern,	 die	 am	
Projekt	teilnehmen	wollen.	Mittlerwei-
le	 ist	 der	 Verein	 Bildungslücke	 auch	
Einsatzstelle	 für	 Freiwillige,	 die	 im	
Projekt	Tatendrang	in	ein	Engagement	
vermittelt	werden.	Bildungslücke	bie-
tet	zahlreiche	Möglichkeiten	zur	Qua-
lifizierung	 in	 Beruf	 oder	 Schule	 und	
möchte	dabei	vor	allem	gesellschaftlich	
und	ökonomisch	schlechter	gestellten	
Menschen	 die	 Wahrnehmung	 ihres	
Rechts	auf	Bildung	ermöglichen.	Eine	
Übersicht	 über	 die	 vielen	 Angebote	
des	Vereins	können	Sie	auf	der	Seite
www.bildungsluecke-jena.de	nachle-
sen.	Wir	 sagen	 tausend	 Dank	 für	 die	
Zusammenarbeit	 und	 freuen	 uns	 auf	
die	Zukunft!
Der	 Verein	 sucht	 übrigens	 dringend	
Nachhilfelehrer	für	alle	Fächer.

Ihre Ansprechpartner im Verein

Dorothea	Petrich	
"NAHbarn"	und	

"Paten	für	Demenz"

Heidi	Kästner
"Vorlesepaten"	und	
"Lesementoren"

Kati	Langenberger
Vorstandsvor-

sitzende

Dr.	Karin	Trier
Verwaltung	und	

Finanzen

Nina	Kaiser
"Vorlesepaten"	und	
"Lesementoren"

Friederike	Petersen	
"Co-Pilot"

Kerstin	Koch	
"Tatendrang"

Kathrin	Lange-
Knopsmeier	
"Tatendrang"

Kristina	Bennewitz	
Presse-	und	

Öffentlichkeitsarbeit

Zur	 Zeit	 sind	 12	 ehrenamtliche	 Co-
Piloten	auf	Erkundungsreise.	Sie	sind	
Paten		für		die		Hauptakteure,		unsere
Piloten	im	Alter	von	4-17	Jahren.	Co-
Piloten	begleiten	die	Kinder	ein	Stück	
ihrer	Zeit	und	bieten	eine	starke	Schul-	
ter	und	gute	Ideen.	Bei	den	rund	zwei
mal	 im	Monat	stattfindenden	Treffen	
gestalten	 Pilot	 und	 Co-Pilot	 ihre	 ge-
meinsame	Freizeit	je	nach	den	Bedürf-
nissen	des	Kindes.	Sich	ausprobieren,	
Talente	 entdecken	 und	 fördern,	 ist	
Ziel	dieser	Patenschaften:	Ob	Fußball	
spielen,	zusammen	kochen,	ins	Muse-
um	gehen,	basteln	oder	sich	mal	aus-
sprechen.	 Möchten	 Sie	 Co-Piloten	
beim	Durchstarten	 helfen	 und	 etwas	
Gutes	weitergeben,	 dann	melden	 Sie	
sich	bei	uns.		copilot@tausendtaten.de		

Der	Verein	Bildungs-
lücke	e.V.	mit	Sitz	in	
Winzerla	arbeitet	mit	
uns		eng		zusammen.	
Das		begann		mit	dem	
Projekt		Co-Pilot		als	
Mittler		und		Erstkon-

NAHbarn

Thomas	Meinhardt	
Fundraising
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Das	Projekt	Nahbarn	ist	ein	Besuchs-
angebot	 für	 alleinlebene,	 ältere	Men-
schen.	Seit	2009	wurden	über	50	frei-	
willige	 NAHbarn	 an	mehr	 als	 50	 Se-
niorinnen	 und	 Senioren	 vermittelt.	
Nicht	 selten	 entwickeln	 sich	 feste	
Freundschaften	 aus	 diesen	 Kontak-
ten.	 Ende	 Juli	 steht	 dem	 Projekt	 ein	
Trägerwechsel	 bevor.	 Der	 Tausend	
Taten	 e.V.	 übernimmt	 das	 Projekt	
vollständig	 von	 der	 Bürgerstiftung,	
die	 bisher	 Kooperationspartner	 war.	
Damit	 eine	 Weiterfinanzierung	 und	
Verstetigung	 gewährleistet	 sind,	 su-
chen	 wir	 gerade	 neue	 Fördergeber.	
Ein	toller	Anlass	ist	da	der	diesjährige	
Jenaer	Firmenlauf.	Dem	Projekt	NAH-
barn	 soll	 ein	 Teil	 der	 Erlöse	 zu	Gute	
kommen!			nahbarn@tausendtaten.de	

	

	
Durch	 die	 75	 Lesementoren	 werden	
derzeit	 ca.	 100	 Kinder	 in	 13	 Schulen	
und	einem	Hort	betreut.	Wie	groß	die	
Wirkung	 der	 Lesementoren	 ist,	 hat	
Sonja	Jahn,	eine	ehemalige	Praktiantin	
und	 Koordinatorin	 des	 Projektes,	 im	
Rahmen	ihrer	Bachelorarbeit	erforscht.	
Sie	fand	heraus,	dass	die	regelmäßigen	
Treffen	 von	 Schüler	 und	 Lesementor	
das	 Textverständins,	 die	 Lesekompe-
tenz	und	Motivation	verbessern.	Darü-
ber	 hinaus	 werden	 die	 sprachlichen	
Fähigkeiten,	 das	 Selbstbewusstsein	
sowie	 die	 sozialen	 Kompetenzen	 der	
Schüler	 gestärkt.	 Die	 Schüler	 freuen	
sich	über	diese	individuelle	Zuwendung
und	bekommen	eine	positivere	Einstel-	
lung	 zum	 Lernen.	 Besonders	 für	 zu-
rückgezogene	Schüler	ist	das	ein	wich-
tiger	 Aspekt.	 Die	 gemeinsamen	 Ge-
spräche	über	das	Gelesene	fördern	die	

Lesemotivation	 der	 Schüler.	 Im	 Gegen-
satz	zur	bezahlten	Nachhilfe	werden	an	
die	Schüler	keine	Erwartung	gestellt	und	
sie	 stehen	 nicht	 unter	 Leistungsdruck.	
Die	 Lehrer	 bescheinigen	 dem	 Projekt	
eine	 gute	 und	 unkomplizierte	 Umset-
zung	 und	 empfinden	 die	 regelmäßigen	
Rückmeldungen	 der	 Lesementoren	 als	
sehr	wichtig.
Auch	 die	 Vorlesepaten	 sind	 sehr	 aktiv!	
In	 22	 Kindergärten	 sind	 Freiwillige	 im	
Einsatz	und	können	sich	jede	Woche	auf	
neugierige	 Zuhörer	 freuen.	 In	 unserem	
Büro	 steht	 übrigens	wie	 gewohnt	 zahl-
reicher	Lesestoff	für	Kinder	zur	Ausleihe	
bereit.	Aktuell		sind	wieder	neue	Einsatz-	
stellen	 frei.	Daher	suchen	wir	dringend	
neue	Vorlesepaten!
Wir	 planen	 aktuell	 neue	 Weiterbildun-
gen	und	Stammtische	und	halten		Sie	auf	
dem	Laufenden.	lesen@tausendtaten.de

Jeder	Mensch	hat	Talente	und	Fähig-
keiten	und	sollte	diese	zeigen	und	ein-	
setzen	 können.	 Doch	 für	 Menschen	
mit	körperlichen	oder	geistigen	Beein-
trächtigungen	ist	es	nicht	immer	ein-	
fach,	 geeignete	 Engagementfelder	 zu	
finden.	 Deshalb	 haben	 wir	 Anfang	
2012	das	Projekt	Tatendrang	 ins	Le-
ben	gerufen.	Hier	geht	es	darum,	die-
se	Menschen	als	Freiwillige	zu	beraten,	
zu	vermitteln	und	zu	begleiten	sowie	
Einsatzstellen	zu	gewinnen	und	Netz-
werkarbeit	 zu	 leisten.	 Dabei	 gehen	
wir	auf	 jeden	Freiwilligen	individuell	
ein	und	fragen,	was	er	gerne	mag	und	
gut	 kann.	Welche	wunderbaren	Wir-
kungsfelder	freiwilliges	Engagement		
für	 Menschen	 mit	 Beeinträchtigung-
en	 bieten	 kann,	 berichten	 wir	 Ihnen	
in	der	nächsten	Ausgabe.
tatendrang@tausendtaten.de

	

Leselust statt Lesefrust  

Die	Projekte	 Lesementoren	und	Vor-	
lesepaten	können	viele	 schöne	Erfol-
ge	 für	 sich	 verbuchen.	 Die	 Schulen	
und	Kindergärten	sind	begeistert	und	
melden	uns	den	großen	Nutzen.


